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Arbeitszeitberichterstattung für Deutschland

Ziel
– kontinuierliche und für die deutsche Erwerbsbevölkerung 

repräsentative Arbeitszeitberichterstattung

Zentrale Anliegen
– Abbilden der Arbeitszeitrealität in Deutschland

– Erkennen von Entwicklungen, Verläufe und Trends

– Untersuchen der Rolle von Arbeitszeitgestaltung für Gesundheit und 

Zufriedenheit von Erwerbstätigen

Zentrale Bausteine
– Publikationen für verschiedene Zielgruppen: Politik, Sozialpartner, 

Praxis, Wissenschaft

– BAuA-Arbeitszeitbefragung (Panelstudie)
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Projekt „Aktuelle Befunde zu Nacht- und Schichtarbeit: 

Verbreitung, Wohlbefinden und Erholung“ (F 2551)

Ziel

 Aufbereitung der aktuellen Kenntnislage zu unterschiedlichen Formen 

der Nacht- und Schichtarbeit im Zusammenhang mit Erholung

Zentrale Anliegen

 Aktualisierung und Ergänzung der arbeitswissenschaftlichen

Erkenntnisse zur erholungsförderlichen Gestaltung von 

Nacht- und Schichtarbeit 

 Überführung in praxisorientierte Gestaltungshilfen

Zentrale Bausteine

 systematisches Literaturreview

 Sekundärdaten-Analysen der BAuA-Arbeitszeitbefragung

 praxisnahe Arbeitshilfe zum Vergleich verschiedener                                          

Schichtmodelle („Erholungsampel“)
24/7
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Projekt „Arbeitszeit, Alter und Ruhestand: 

Heterogenitätsmerkmale und zeitliche Effekte“ (F 2531)

 Methode

 Fokus: überwiegend ältere Erwerbstätige (Alter: 50-67 Jahre) und ehemalige Erwerbstätige, die nun im 

Ruhestand sind 

 Ergebnisse

 zeigen u. a., dass Beschäftigte, die Nachtschichtarbeit arbeiten und zeitgleich hohen physischen 

Anforderungen ausgesetzt sind, eher erwarten, vorzeitig in den Ruhestand zu gehen
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Forschen mit Daten der BAuA-Arbeitszeitbefragung:

Datenzugang über das Forschungsdatenzentrum der BAuA
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Scientific Use Files zur BAuA-Arbeitszeitbefragung

 BAuA-Arbeitszeitbefragung 2015

 BAuA-Arbeitszeitbefragung 2017

 BAuA-Arbeitszeitbefragung 2019

 2.Halbjahr 2023: BAuA-Arbeitszeitbefragung 2021

Zugang zu den Scientific Use Files

 Zugang für Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler mit institutioneller 

Anbindung an Universität oder Forschungseinrichtung 

 Nutzung nur für wissenschaftliche Zwecke nach Abschluss 

Datennutzungsvertrag

Weiterführende Informationen unter: www.baua.de/fdz



Projekt: Ortsflexibles Arbeiten (F 2519/2555)

Empfehlungen der BAuA zur gesundheitsförderlichen Gestaltung
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Als PDFs

Auf der Homepage

In Videos

In Videos Herzlich Willkommen

Wissenschaft im Dialog:

„Hybrides, multilokales, ortsflexibles Arbeiten?“

26./27. April 2023, Dortmund

Im Austausch mit 

der Wissenschaft



Projekt „Präsentismus: Eine negative 

Begleiterscheinung digitaler Arbeitswelten?“(F 2561)

Ziel

− Wer arbeitet warum trotz Krankheit im digitalen Arbeitskontext?

Zentrale Anliegen

− Neue Relevanz durch zunehmende Flexibilisierung

− Rolle der Pandemie: Sensibilisierung vs. Verstärkung?

− Rolle tätigkeitsspezifischer und betrieblicher Faktoren

Zentrale Bausteine

− Sekundärdatenanalysen im Längsschnitt: BAuA-AZB, DiWaBe

− Fakorieller Survey (Vignettenstudie) im Rahmen einer Nachbefragung der BIBB/BAuA-ETB 2024
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Projekt „FlexAbility“ (F 2454)

 Ziel

– Berufstätige, die orts- und zeitflexibel arbeiten, sollen darin unterstützt 

werden, ihre Arbeit gesundheitsfördernd und effektiv zu gestalten

 Zentrale Anliegen

– Stärkung von Selbststeuerungsstrategien und Ressourcen im Umgang 

mit orts- und zeitflexibler Arbeit

– Verbesserung von Erholung, Wohlbefinden, Work-Life-Balance und 

Leistung

 Zentrale Bausteine

– Individuelle Einzeltrainings (Online-Training und Blended-Training)

 Persönliche Strategien und Ressourcen der Beschäftigten stärken (z. B. 

Selbststeuerungskompetenz)

– Workshops für Teams und ihre Führungskräfte

 Strategien zum Umgang mit den Herausforderungen partizipativ entwickeln
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Projekt „Erholung innerhalb und außer-

halb des Arbeitskontexts“ (F2431)
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 Fragestellung

– Wie kann Erholung unter sich wandelnden Arbeitsbedingungen 

gewährleistet werden?

 Zentrale Anliegen

– Erholung als mehrdimensionales Konstrukt untersuchen

– Arbeits- und personenbezogene Einflussgrößen der Erholung 

sowie deren gesundheitsbezogenen und motivationalen 

Wirkungen ermitteln

– Betriebliche Gestaltungsoptionen identifizieren

 Zentrale Bausteine

– Felduntersuchungen bei Wissens- und Interaktionstätigkeiten 

(Interviews, Arbeitsbegehungen, Mitarbeitebefragungen)

– Sekundäranalysen (Arbeitszeitbefragung, S-MGA, BIBB/BAuA)

– Übersichtsarbeiten (Metaanalysen)
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Vielen Dank an das Team der BAuA für die Beantwortung der Fragen
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Sarah Elena Althammer
Wissenschaftliche Leitung im
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Frank Brenscheidt
Gruppe 1.1: Arbeitszeit und 

Flexibilisierung

Ines Entgelmeier
Gruppe 1.1: Arbeitszeit und 
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Julia Fähnrich
Wissenschaftliche Leitung im 

Fachbereich 1

Laura Menze
Stabsstelle FuE-Management, 

Leiterin FDZ-BAuA

Sophie-Charlotte Meyer
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Johanna Nold
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Laura Vieten
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Johannes Wendsche
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Dienstleistungen

Anne Marit Wöhrmann
Wissenschaftliche Leitung im 
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